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Oberbau  40 cm mit Pflastersteinen 6 cm

Berechnen Sie: 

a) die Fläche Pflastersteine

b) die Fläche für die Sohlenplanie

c) Die Wandkiesmenge

d) Gewicht für das Wandkies
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Fragenkatalog 13. November 2014
1. Nennen Sie 6 Bearbeitungsarten von Natursteinoberflächen



3P

1_________________________________2_________________________________
3_________________________________4_________________________________
5_________________________________6_________________________________
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2. [image: image4.emf]Sandstein ist ein

Urgestein



1P
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Bankett ohne Randabschluss  1 : 5

3

5



Primärgestein
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Umwandlungsgestein



Ablagerungsgestein

3. Quarzit ist ein

Urgestein



1P



Sediment



Umwandlungsgestein



Ablagerungsgestein

4. Granit ist ein

Urgestein



1P



Metamorphgestein



Umwandlungsgestein



Ablagerungsgestein

5. Nagelfluh ist ein

Urgestein



1P



Metamorphgestein



Umwandlungsgestein



Ablagerungsgestein

6. Quarzsandstein ist ein

Urgestein



1P



Metamorphgestein



Umwandlungsgestein



Ablagerungsgestein

7. Nennen Sie 2 Materialien, womit Sie einen Unterbau verbessern können

2P
a. .

b. .

8. Nennen Sie 2 Materialien, die für eine Fundationsschicht (nicht Ausgleicht)

2P

     verwendet werden
a. .

b. .

9. Welche Bestandteile hat RC-Kiessand B. Kreuzen Sie an



1P

Mind. 90% Asphalt, gebrochen, max. 10% Kiessand
Mind. 95% Kiessand, max. 4% Asphalt oder Beton

Mind. 80% Kiessand, max. 20% Beton
10. Nennen Sie den Fachausdruck für nach einem Abbruch recyclierte Baustoffe 
1P
___________________________________________________
11. Sie mischen auf der Baustelle 1/3 m3 Beton CEM 200. Berechnen Sie:
  
        1.5P

a. Kiesmenge

b. Cementmenge

c. Wassermenge (WZ-Wert 0,5)

12. 1 Karrette à 60 Liter Beton lose benötigen ? Kg Zement


   

2P

a. Bei CEM 150
b. Bei CEM 250
13. Sie erstellen 12 Fundamente für Sockel von 50 cm Breite, 40 cm Breite und

3P 60 cm Tiefe

a. Berechnen Sie das abzuführende Material

b. Berechnen Sie die Bestellmenge für Beton CEM 250/16

c. Berechnen Sie die Zementmenge für diesen Beton

14. Skizzieren und Vermassen Sie einen Parkplatz mit Querparkierung


3P

15. Bei Betonformsteinen gibt es grundsätzlich zwei verschiedene Typen:                      Beschreiben Sie diese






2P
16. Skizzieren und Vermassen Sie den Aufbau von einem chaussierten Weg

3P

17. Nennen Sie drei unterschiedliche Natursteinpflästerungsarten



3P

18. Unterboden wird
verdichtet




1P


wird locker eingebaut

unter Wegen eingebaut


hinter Mauern eingebaut

19. Unterbau ist       
unter der Ausgleichsschicht


1P


unter der Bettungsschicht

unter der Fundation

unter der Deckschicht
20. Oberbau ist
der gesamte Wegaufbau


1P


der Deckbelag

der Deckbelag mit Bettung

die Oberboden mit Unterboden
21. Oberboden ist
der B-Hrozont




1P


die Kulturerde


gut zu verdichten


der gesamte Wegaufbau

22. Bezeichnen Sie die richtigen Antworten der nachfolgenden Skizzen
a. .









1P


Anschnitt


Anschnitt mit Berme


Einschnitt

Einschnitt mit Berme
b. .



Anschnitt miti Berme



1P


Damm


Aufschüttung


Einschnitt

.
23. .Ordnen Sie folgende Bodenverbesserungsmaterialien zu



3P

Organisch        Anorganisch 

Kompost

Perlit

Gründüngung

Lavaschlacke

Toresa

Sand gewaschen

24. Tragen Sie die Bankettmasse ein

25. Zeichnen Sie einen Bundstein mit Beton inkl. Vermassung
26. Berechnen Sie mit ersichtlichem Lösungsweg






6P
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